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Die neue Partei
vor einigen Wochen fand in einem Abtheilungszimmer des

herrenhauſes eine vertrauliche Beſprechung zwiſchen den Ver
etern der verſchiedenen Richtungen unter den Conſervativen

Jatt welche den Zweck hatte alle dieſelben zu einer einzigen
roßen conſervativen Partei zu einigen Das Reſultat dieſer
ßeſprechung liegt heute vor aller Augen in dem Aufruf zur
ßildung einer deutſchen conſervativen Partei der intereſſant
enug von den ſich gegenſeitig bekämpfenden conſervativen Or
anen der Norddeutſchen der Kreuzzeitung und der Poſt
eröffentlicht wird Damit iſt das erſte Lebenszeichen der
großen neuen conſervativen Partei vorhanden Man muß
z den Unterzeichnern des Programms nachſagen daß ſie das
elbe ſehr geſchickt abzufaſſen verſtanden haben indem den

Felben nicht nur alle conſervativen Fractionen ſondern unter
hewiſſen Umſtänden auch das Centrum wird beitreten können
n deſſen Allianz bei der numeriſchen Stärke dieſer Fraction
der deutſchen conſervativen Partei unendlich viel gelegen ſein
muß Von dem echten Kreuzzeitungsmann bis zum Freicon
ſervativen iſt der Aufruf unterſchrieben neben der verſchlech
terten Ausgabe eines Kleiſt Retzow dem Regierungspräfi
denten a D v Kraſſow dem bekannten Herrenhausmitgliede
figurirt Graf zu SolmsLaubach aus dem Großherzogthum
Heſſen der in dem früheren Reichstage als Mitglied der frei

conſervativen Partei angehörte Nur Herrn von Knobloch
finden wir nicht bei dieſen Namen denn die Partei will nach
oben wie nach unten hin unabhängig ſein alſo keine Partei
Bismarck Die Nat L äußert ſich ähnlich und fährt
dann fort Den Perſonen entſpricht auch der Jnhalt des Auf
rufs Man muß zugeben daß derſelbe nicht ohne Geſchick ab
gefaßt iſt beſonders in den Hauptfragen hat man es trefflich
verſtanden ſich jener weitherzigen und nebelhaften Phraſeo
logie zu bedienen welche den verſchiedenſten Richtungen mund
gerecht gemacht werden kann ohne darum einen in s Auge
ſpringenden Widerſpruch zu enthalten und mithin für ein Coa
litionsprogramm ganz wie gemacht iſt So lautet z B der
erſte Punkt Wir wollen die für unſer Vaterland gewonnene

Enheit auf dem Boden der Reichsverfaſſung in nationalem
Sinne ſtärken und ausbauen Wir wollen daß innerhalb

dieſer Einheit die berechtigte Selbſtſtändigkeit und Eigenart der
einzelnen Staaten Provinzen und Stämme gewahrt werde
Wenn Jemand die Preisaufgabe ſtellte ein Programm für
eine nationalparticulariſtiſche Partei zu entwerfen ſie könnte
nicht beſſer gelöſt werden als es hier geſchehen iſt Ein ähn
liches Meiſterſtück iſt der zweite Punkt welcher lautet Wir
können nur eine ſolche Weiterbildung unſeres öffentlichen und
privaten Rechtes als ſegensreich anerkennen welche auf den
realen und geſchichtlich gegebenen Grundlagen fußend den Be
dürfniſſen der Gegenwart gerecht wird und damit die Stetig
keit unſerer geſammten politiſchen ſocialen und geiſtigen Ent
wickelung ſichert Daß in Folgendem ein Hauptgewicht auf
die confeſſionelle Volksſchule gelegt und daß andererſeits die
Forderungen der Agrarier unter den üblichen Liebesblicken

nach den ſonſtigen Jntereſſengruppen dem Aufrufe einverleibt
werden verſteht ſich nach der Characteriſtik der Unterzeichner
von ſelbſt Neues iſt in dieſen Punkten natürlich nicht ent
halten Das ganze Jntereſſe welches das Manifeſt für ſich

Ferne Schatten
Novelle von W Höffer

Fortſetzung

a Wort voll Sanftmuth und ruhiger Beſtimmtheit er
muthigte die Verzagten ihr Beiſpiel beſchämte die Verzweiſeln
den Mit feſter Hand ordnete ſie in den kühlen unterirdiſchen
Sälen des Schloſſes Alles für ein längeres Verweilen der
Jhrigen ſie traf Vorbereitungen für die Pflege der Verwun
deten ſie legte Leintücher zurecht ehe Mutter Erde die er
löſten Kinder wieder in ihre Arme ſchloß Und bei dem Allem
ſpielte ſie mit dem kleinen Enkel betete ihr ſtarkes Herz
gläubig zu Gott daß er den Fluch wenden und in Segen ver
kehren möge Sie hatte ſo Vieles ſo Schweres ertragzen ſeit

ihr Fuß zuerſt dies Schloß betrat ſie wußte daß Alles vor
übergeht auch dieſes

Oben am Fenſter ſtand müßig mit herabgeſunkenen Händen
die junge Gräfin Julie war ſchlanker geworden bläſſer und
milder in den vier Jahren ihrer Ehe Sie trug nicht mehr
den Kopf ſo fürſtlich ſtolz ſie blickte weniger herriſch und ſprach
weniger befehlend Jener Zug der Refignation des gänzlichen
Aufgebens jenes Etwas daß ſo innig rührt lag in ihren
Mundwinkeln und umſſchattete die Stirn deren Weiß dem
Perlmutter glich deren Schläfen von durchwachten Nächten er
zählten von heißem Weh und hoffnungsloſem Kampf gegen
das Verhängniß

Es war ein Tag wie damals auf Schloß Eſchenburg als
ſie von Otto Abſchied nahm um ihn nie nie im Leben wieder
zu ſehen als ſie ſich vom blinden Wahn bethören ließ und
mit eigener Hand das Todesurtheil ihres Glückes unterſchrieb
Die Sonne ſchien herab auf grüne Baumwipfel auf Park
und See und die braune endloſe Haide Schmetterlinge ſpiel
ten und weiße Waſſerlilien ſchwammen auf der unbeweglichen

r Ganz ſo war der Tag was würde der Abend
ungen

Sie erinnerte ſich jener Betäubung in welche damals der
Blitz ihre Sinne gehüllt und wie ſie ſo ſelig ſo widerſtands
los ſich dem Schlummer hingegeben Ein Schluchzen ihre hob
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in Anſpruch nehmen kann hängt an dem Paſſus in welchem
die neue Partei zu dem Kampf zwiſchen Staat und Kirche
Stellung nimmt Hier erklären die Unterzeichner Wir be
trachten den kirchenpolitiſchen Streit der als Culturkampf vom
Liberalismus zum Kampfe gegen das Chriſtenthum ausgebeutet
wird als ein Unglück für Reich und Volk und ſind bereit zu
deſſen Beendigung mitzuwirken Wir erkennen einerſeits dem
Staate das Recht zu kraft ſeiner Souveränität ſein Verhält
niß zur Kirche zu ordnen und werden die Staatsgewalt den
entgegenſtehenden Anſprüchen der römiſchen Curie gegenüber
unterſtützen Andererſeits wollen wir keinen Gewiſſenszwang
und deshalb kein Uebergreifen der ſtaatlichen Geſetzgebung auf
das Gebiet des inneren kirchlichen Lebens Sehen wir ab
von der gänzlich unwahren Behauptung daß der kirchenpoli
tiſche Streit vom Liberalismus zum Kampfe gegen das Chriſten
thum ausgebeutet werde ſo können wir bis hierher mit dem
eben entwickelten Standpunkte nur einverſtanden ſein Der
principielle Unterſchied zeigt ſich aber ſofort im folgenden Satze
welcher lautet Jn dieſem Sinne ſind wir zu einer Revi
ſion der im Laufe des Kampfes erlaſſenen Geſetze bereit

Mit dieſem Ausſpruche aber verdirbt es die neue Partei
von vorn herein mit der liberalen und auch mit der Regierung
und ſtellt ſich außerdem vor ein Dilemma denn ſie wird die
römiſche Kurie nicht befriedigen weil ſie deren bekannte An
ſprüche gegenüber dem Staate nicht unterſtützen will und ſie
wird die Regierung nicht befriedigen weil ſie die Weiſe wie
dieſelbe ihre Rechte der Kirche gegenüber geltend gemacht hat
als ſtaatlichen Uebergriff verurtheilt

Wie ſie ſich da herauszuwickeln gedenkt darauf ſind wir be
gierig Jm Uebrigen glauben wir daß es die alten Junker
Orthodoxen und Landräthe geblieben ſind welche Elemente
man nun in einen Topf geworfen hat um daraus eine neue
Suppe zu kochen die nur in Form und Ausſehen von der
alten verſchieden iſt

Politiſche Ueberſicht
Was man vom Kriegsſchauplatz heute bringt kann man

morgen getroſt widerrufen und es wird ſchließlich ſo weit kom
men daß Türken und Serben ſich gegenſeitig todt fiegen So
wird nämlich über die Kämpfe bei Widdin aus Belgrad ge
meldet Leſchjanin hält mit 20,000 Mann Widddin eng cer
nirt Zu ſeiner Unterſtützung wird ein Corps von 10,000
Mann ausgerüſtet Belagerungsgeſchütz größten Calibers geht
nach Widdin ab wohingegen eine Nachricht aus Turn Sevecin
ſagt daß es den Serben ſchlecht ergangen ſei und Oberſt Leſch
janin nachdem er ſeine ganze Artillerie verloren ſich über
den Timok zurückgezogen habe Auch im Weſten Serbiens
werden bei Wiſchegrad beiderſeits Siege gemeldet die Türken
verfolgen die Serben auf ſerbiſches Gebiet während letztere
behaupten die Türken weiter bis nach Serajewo zu verfolgen
Geſtern und vorgeſtern hieß es die Serben wünſchten durch
ruſſiſche Vermittlung einen Waffenſtillſtand heute wird das
ſelbe von den Türken behauptet natürlich mit dem Unterſchied
daß von ihnen die Vermittlung Oeſterreichs und Englands in
Anſpruch genommen wird Man kann alſo glauben was man
will und wer alle Nachrichten vom Kriegsſchauplatz glauben
will der muß ſchließlich die Ueberzeugung erhalten daß wir
es hier mit zwei Löwen zu thun haben von denen es in einem

bekannten Liede heißt Sie gingen einſt in einem Wald ſpa
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zoren dort haben ſie ſich wuthentbrannt einander aufgezohren
Nach einem Privatbrief des Generals Tſchernajew welcher
vom Schlachtfelde aus nach Odeſſa d der Mosk Ztg
zusang e geweſen ſind die wilden Karakalpaken und Kirgiſen
n CentralAſien im Vergleich zu den Türken menſchlich gegen

ihre Gefangenen Die Türken wüthen ärger als Tiger und
Löwen unter ihren Opfern Die wilden Beſtien hören auf zu
wüthen wenn ſie ſatt und erſchöpft ſind Die Türken haben
keine Ruhe bevor ſie die in ihre Gewalt gefallenen Chriſten
gemetzelt oder verbrannt haben Wir glauben das von den
Türken recht gerne und dieſe Greuel erklären ſchon die allent
halben vorwiegenden Sympathien für die Serben

Jn Conſtantinopel ſchimpft man weidlich auf Oeſter
reich weil es den Türken den Hafen von Klek vor der Raſe
ugethan Die egyptiſchen Truppen ſind angekommen esLblen alſo noch die Turko s des Bay von Tunis Der Sultan

hat dem Großvezier einen reich mit Diamanten beſetzten Beutel
zur Aufbewahrung des Staatsſiegels geſchenkt Das ift denn
wohl der einzige türkiſche Beutel in welchem etwas iſt Die
Subſcriptionen zu freiwilligen Kriegsbeiträgen d h die
Zwangsbettelleien bei den ſchon ſattſam gerupften und ausge
ſogenen getreuen Unterthanen dauern fort

Rußland ſteht in vollſter Neutralität denn auf Anord
nung des Miniſteriums ſind vier Aerzte und eine Anzahl
Lazarethgehülfen des petersburger Militärhoſpitals nach Ser
bien abcommandirt worden Dieſelben bleiben im ruſſiſchen
Staatsdienſt Gleichzeitig iſt ein Transport mit Lazareth
gegenſtänden nach Belgrad abgegangen Aus Moskau wird
mitgetheilt daß Erzbiſchof Sawwa in gedrängt voller Kirche
ein feierliches Gebet für das Wohlergehen des Fürſten Milan
und Nikita und ein Gebet um Verleihung des Sieges der
ſerbiſchen und montenegriniſchen Waffen abgehalten Das läßt
doch an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig Die Nachricht
daß Fürſt Milan weil er Schlappen erlitten die Vermittlung
Rußlands um einen Waffenſtillſtand zu erhalten angeſprochen
hätte iſt vollſtändig erfunden es iſt nichts vorgefallen was
eine ſolche Niederlage anzeigt Wir haben von vorn herein
daran nicht geglaubt

Aus e eich erhalten wir jetzt Nachrichten welche die
unbändige Freude über die Reichſtadter Kaiſerbegegnung er
klären es e nämlich direct oder indirect oder mit Liſt
oder Gewalt wie wir es überſetzen Bosnien dem Kaiſer
ſtaate einverleibt werden Wir wünſchen ihm Glück zu dieſem
Zuwachs an Zigeunern

Jn Frankreich ſcheint das Jnterpellationsfieber ebenfalls
aufzutauchen denn in der Deputirtenkammer fragte Louis
Blanc den Herzog Decazes Wie denken Sie über Serbien
der aber machte es wie Lord Derby und ſprach von Dingen
welche ſich noch nicht zur öffentlichen Debatte eigneten

Aus England iſt zu verzeichnen daß ein Geſetz den Jr
ländern das Trinken am Sonntage wenigſtens das öffentliche
in den Wirthshäuſern verboten hat Nun dann kneipen die
iriſchen Schnapsbrüder zu Hauſe oder holen Montags das
Verſäumte nach

Spanien flickt noch immer an ſeiner Verfaſſung herum
und die Regierung ſeufzt und denkt an den Spruch des weiſen
Salomo Das größte Uebel auf der Welt iſt Schulden haben
und kein Geld

Deutſches Reich
Der Kronprinz des deutſchen Reichs reiſte am Sonntag

Nachmittag vom Haag nach Berlin ab um den Kronprinz
und die Kronprinzeſſin von Jtalien in Potsdam zu begrüßen
Am Mittwoch kehrt derſelbe wieder nach Holland zurück Wie

Bruſt Wie lange ach wie lange noch bis der Weg vurch
meſſen wie ſchrecklich unter dem Bann eines Fluches deſſen
Schatten weitvoraus ihre Stirne geſtreift als ſie ſo traum
verloren ſo voll ſüßen Glückes an der Seite des Geliebten
ſaß und mit halbgeſchloſſenen Augen dem Klange ſeiner
Stimme lauſchte

Sie lächelte ſchmerzlich Gerade wenn ihr Mund die ſtol
zeſten Worte ſprach wenn ihn ihr Blick zurückwies in die
Schranken ſeiner untergeordneten Stellung gerade dann hatte
ſie ihn am liebſten gehabt dann hatte die Verſuchung rieſen
boch ihr Herz umfluthet und das Schweigen zur unerträglichen
Qual gemacht aber er verſtand ſie ja nicht er wußte
nichts von dem thörichten Trotz der ſchon gebrochen war und
eben daher ſo angſtvoll den äußeren Schein bewahrte

Wie weit lag dies Alles hinter ihr gleich dämmernden
Fernen im Grau der Verzangenheit den Blicken entrückt
Sie h t ja nie mit irgend Jemand von dieſer Liebe geſprochen
nie hatte ein Auge den Schmerz geſehen der ihre Seele heim
lich zerriß nie ein Mund zu ihr von dem Verlorenen geredet
Sie beſaß kein Erinnerungszeichen von ſeiner Hand keine von
ſeinen dunklen flatternden Locken Es war wie ein Traum
das Ganze ein Märchen auf dem Sandwege in Wirklichkeit

Und doch wünſchte ſie nicht ihn jemals wiederzuſehen Jhre
Seele ſträubte ſich mit aller Macht gegen dieſen Gedanken
Nur wenn fie ſeiner gedachte wie eines Geſtorbenen konnte er
ihr ganz angehören Hatte denn nicht die vielgeprüfte alte
Mama noch vor wenigen Augenblicken geſagt Liebe iſt ob in
Glück oder in Thränen unſterblich

Das war die echte Auffaſſung die Eine unter allen welche
im Kampfe beſteht welche aber auch nur hervorgeht aus zer
riſſenem hoffnungsloſem Herzen Mütterchen hatte ſo treu
den Mann geliebt deſſen Härte ihr die tiefſten Wunden ſchlug
ſie hatte ausgeharrt muthig und feſt in allem Wechſel ob

konnte ſich die bleiche Frau in ihrem Schmerze aufrichten
Mochte kommen was unabänderlich beſtimmt war im Rathe
des Schickſals für ſie war es weder Glück noch Leid nur
ein Abſchnitt des Daſeins ohne Werth ein Schritt näher
zum Grabe

ihr gleich das Leben nur wenig Roſen gebracht daran

Sie nahm aus dem Schreibtiſch ein kleines zierlich gebun

denes Buch eben jene lateiniſchen Poeſien und verbarg es an
ihrem Buſen Es enthielt Notizen und Anmerkungen es war
auf mancher Seite eng beſchrieben von ihrer Hand darum
nahm ſie es an ſich Otto s Geiſt lebte darin Gedanken die
er ausgeſprochen fanden ſich den Blättern beigefügt einzelne
Stellen waren unterſtrichen ein Kreuz bezeichnete jenen Tag
an welchem er und ſie für einander geſtorben Nur dies
Buch wollte fie behalten alles Uebrige mochte der Zerſtörung
anheimfallen Jn keinem dieſer Stücke lebte die Erinnerung
einer glücklichen Stunde

Auf dem Wege zum Keller begegnete ihr Niemand Eine
unheimliche Stille belaſtete das ganze Schloß nur draußen
auf dem Hofe exercirte der Graf ſeine kleine Schaar und um
ſtanden die Artilleriſten in Gruppen ihre Geſchütze

Sämmtliche Kanonen kehrten ſich gegen die Ausläufer des
Waldes unter deſſen Schutz am eheſten der Feind gegen das

Schloß vorzudringen vermochte Man hatte auch die beiden
kleinen Geſchütze von den Thürmen herab in den v placirt
und Mann für Mann die ganze Beſatzung an den bedrohteſten
Punkten concentrirt

Fortwährend beobachteten von den höchſten Thurmſpitzen
herab die Offiziere das Verhalten des Feindes ohne jedoch
irgend eine Bewegung jener dunklen Linie wahrnehmen zu
können Durch das Fernrohr ließen ſich die auf und abſchrei
tenden Poſten genau erkennen zeichneten ſich über zwanzig
Geſchütze und ein wohlverſehener Train am Horizont wie ſcharfe
ſchwarze Punkte von der Haide ab Ein Kopfſchütteln begleitete
jedesmal die Unterredungen der Officiere Es mögen drei
bis viertauſend Mann ſein hieß es und wie viele noch außer
dem hinter dem Walde lagern dafür fehlt jeglicher Anhalt

Der Graf ging ſchweigend in ſtummem bitterem Groll von
einer Stelle zur andern Ruinirt in ſeinem Beſitz ohne Glück
oder Hoffnung für die Zukunft wünſchte er daß ihn die erſte
Kugel treffen möge Was würde aus ihm wenn die Jnſur
genten mit Waffengewalt das Schloß eroberten ein Bett
ler mit adeligem Namen und fürſtlichen Lebensgewohnheiten
Er lachte ſpöttiſch während ſich ſeine Fäuſte heimlich ballten
Alles hatte dieſe Revolte vernichtet die Felder zerſtampft und

J geſtohlen und die
Ja wenn nicht die kleinen

zertreten die Forſte verwüſtet die
Pächter zahlungsunfähig gemacht
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aus dem Haag verlautet wird der Kronprinz des deutſchen
Reiches im Laufe dieſer Woche vorausſichtlich dem Prinzen
Heinrich in Soeſtdyk einen Beſuch abſtatten wohin fich zu
derſelben Zeit auch der König der Niederlande begeben wird

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Italien
welche unter dem Namen eines Grafen und Gräfin von
Monza reiſen wurden zum Sonntag Abend in Potsdam er
wartet als Gäſte des Kaiſers Für Montag iſt eine Luſtfahrt
per Dampfer nach der Pfaueninſel beabſichtigt Die Weiter
reiſe nach Petersburg wird am Mittwoch den 19 d erfolgen

Aus dem Reichsanz erfahren wir daß Fürſt Bis
marck und rig ſ ar heret von Kiſſingen nach Würz
burg gemeinſchaftlich gemacht haben2 Wer C eene eiſter wird während des Som
mers nicht auf Urlaub gehen da er bereits mit der diesmal
ganz beſonders ſchwierigen Ausarbeitung des Poſt und Tele

graphen Etats beſchäftigt iſt In dem Etat dürfte beſonders
auch auf die weitere Ausdehnung der unterirdiſchen Telegra
phen Rückſicht genommen werden

Das preußiſche Unterrichtsminiſterium hat vor einiger
Zeit von den Provinzialſchulcollegien Gutachten darüber ein
gefordert ob es nicht räthlich ſei das Schulgeld an Gym
naſien und Realſchulen durchweg auf 100 M jährlich
zu erhöhen Dieſe Gutachten haben wie man hört faſt durch
weg bejahend gelautet Ferner ſind Maßregeln in Ausſicht
genommen worden welche dahin zielen daß die Berechtigung
zum einfährigfreiwilligen Dienſte nicht mehr wie bisher auf
dieſen Anſtalten einfach erſeſſen werden kann ſondern auch
hier an ein Examen vielleicht gar an das Abiturientenexamen
geknüpft werden ſoll Die Abſicht iſt die Gymnaſien von den
jenigen Schülern zu entlaſten welche auf ihnen nichts weiter
als die Berechtigung zum einfährig freiwilligen Dienſt ſuchen
und dieſe Schüler auf die Anſtalten hinzuweiſen welche ihnen
neben der gewünſchten Berechtigung eine geeignetere und ab
ſchließende Bildung geben

Das Privilegium der Halle Sorau Gubener
Eiſenbahn wegen Emiſſion von 4 pCt Prioritätsobliga
tionen bis zum Betrage von 9,000,000 M an Stelle der
nicht begebenen 5prez Prioritätsanleihe von 6,359,000 M
ift am 26 Juni d J vom Könige vollzogen worden

Der ReichsAnzeiger veröffentlicht das Ergebniß der
Einnahmen des Deutſchen Reichs an Zöllen und gemein
ſchaftlichen Verbrauchsſteuern in der erſten Hälfte des
Jahres 1876 Die Zuſammenſtellung weiſt gegenüber dem
leichen Zeitraum des Vorjahres ein Mehr von 7,200,752

ark auf Daſſelbe iſt bewirkt durch die Rübenzuckerſteuer
welche im Vergleich zum Vorjahre 9,587,305 Mark mehr ein
etragen hat Die Mindereinnahme fällt beſonders auf dieDigunwemſteuer welche ein Minus von 2,172,492 Mark auf

weiſt Die Geſammtſumme der Einnahme beträgt 126,679,326
Mark da der Voranſchlag des Etats für das Jahr 1876
242,629,170 Mark beträgt ſo ift alſo Ausſicht vorhanden daß
derſelbe durch das wirkliche Ergebniß um etwa 13 Millionen
Mark überſchritten wird

Es beſtätigt ſich daß ein Kaſernirungsplan im
Kriegsminiſterium ausgearbeitet wird Von Seiten der libe
ralen Partei wird derſelbe im Princip Zuſtimmung finden
denn dieſelbe hat ſelbſt die Anregung dazu gegeben Jnsbe
ſondere war von Seiten des Reichstages 1873 in einer Reſo
lution die Erwartung ausgeſprochen worden daß in Reichs
feſtungen der beſchränkten Verhältniſſe halber demnächſt Auf
nahme von Truppen in Bürgerhäuſern nicht mehr werde in
Anſpruch genommen werden Jn Folge deſſen wurde dem
Bundesrath zu Anfang d J bereits ein Plan vorgelegt der
175 Mill Mark verlangt aber nicht erledigt wurde Es han
delt ſich hier nicht um eine neue Belaſtung ſondern nur um
Uebertragung einer bereits vorhandenen Laſt vom Haushalt
der Gemeinden und der mit Einquartirung belaſteten Bürger
auf den Reichshaushalt

Nach der ſoeben erſchienenen Rednerliſte der letzten Seſ
ſion des Abgeordnetenhauſes haben das Wort ergriffen Von
den Miniſtern Eulenburg 64 Friedenthal 59 Achenbach 53
Falk 32 Camphauſen 29 Bismarck 12 Leonhardt 11 und Kameke
1 Mal Von den Abgeordneten iſt es wiederum Windthorſt
a i den Reigen mit 149 Reden eröffnet Jhm folgen

eiquel mit 109 Lasker mit 105 Virchow mit 86 Windthorſt
Bielefeld 79 Wehrenpfennig 77 Hammacher 76 Freiherr v

Schorlemer 55 Richter Hagen 53 Berger 51 Haenel 44 Roecke
kat 41 Oſterrath 39 Freiherr v Heeremann 36 v Benda 35
v Kardorff 32 Schellwitz 30 Jm Ganzen haben von den 432

Oeſterreich
Die Zuſammenkunft des deutſchen Kaiſers mit dem

Kaiſer Franz Joſeph wird wie wiener Blätter neuerdings
mittheilen in Salzburg ſtattfinden Kaiſer Wilhelm wird
am nächſten Mittwoch den 19 in Salzburg eintreffen und
dort von dem Kaiſer von Oeſterreich welcher ſich ſchon am
Dienſtag Abend dahin begiebt empfangen werden Nach An
kunft des hohen Gaſtes findet im kaiſerlichen Schloſſe ein
großes Diner ſtatt Kaiſer Wilhelm bleibt am Donnerſtag
in Salzburg und tritt am Freitag früh die Reiſe über Lend
nach Gaſtein an Jm Gefolge des deutſchen Kaiſers werden
ſich befinden Hofmarſchall Graf v Perponcher der Chef des
Civil Cabinets Generalmajor v Albedyll der Chef des Civil
Cabinets Geheimer Cabinetsrath v Wilmovski der Geheime
Legationsrath v Bülow der kaiſerlich ruſſiſche MilitärBevoll

ralmajor Graf Lehndorff Major v Winterfeld und Major
Graf Arnim und der Leibarzt GeneralArzt Dr v Lauer

Türkei
Aus den vorliegenden telegraphiſchen Meldungen vom

Kriegsſchauplatz bringen wir zur Ergänzung der bereits
der Polit iſchen Tagesüberſicht mitgetheilten Nachrichten noch

folgende
Nach officiellen Berichten welche der türkiſchen Regierung

aus Niſch unter dem 13 d zugegangen ſind haben türkiſche
Truppen die Serben bei Chehirkeny angegriffen Die
Serben wurden mit großen Verluſten in die Flucht geſchlagen
die türkiſchen Truppen beſetzten ihre befeſtigten Stellungen
Wie über dieſes Gefecht weiter gemeldet wird hat ein türkiſches
Freiwilligencorps die Serben jenſeits Chehirkeny unweit Pirot
angegriffen Nach einem dreiſtündigen Kampfe wurden die
Serben gezwungen ihre Poſitionen mit beträchtlichen Verluſten
aufzugeben Unter den Gefallenen befindet ſich ein ſerbiſcher
Major Die türkiſchen Truppen verfolgten die Serben wäh
rend einer Stunde und blieben Herren der von ihnen beſetzten

Poſitionen
Die ſerbiſche Regierung läßt folgende vom 16 ds Abends

datirte Meldungen vom Kriegsſchauplatz verbreiten Die
Nachricht daß ein ſerbiſches Detachement die öſterreichiſche
Grenze bei Drenkowa verletzt habe beruht auf Erfindung
ebenſo die Nachricht von dem Angriffe der Serben auf Adakale

Die türkiſchen Truppen verſuchten Klein Zwornick wieder
zunehmen wurden aber zurückgeſchlagen Ein Bericht des
Präfecten conſtalirt daß die Türken als Ducic NovaWoraſch
angriff in den Verſchanzungen Frauen und Kinder der chriſt
lichen Bevölkerung aufgeſtellt hatten von denen viele durch
die ſerbiſchen Geſchoſſe getroffen wurden

Serbiens Beziehungen zu Rumänien geſtalten fich täglich
beſſer Man weiß in Belgrad der bukareſter Regierung Dank
daß ſie durch Aufſtellung eines Armee Corps das auf 15,000
Mann gebracht werden ſoll bei Turn Severin den Serben
den Rücken deckt Die öffentliche Meinung in den vereinigten
Donau Fürſtenthümern iſt für eine Annäherung an die Ser
ben Die neueſte Depeſche aus Bukareſt vom Sonntag den
16 läßt erkennen daß man geſonnen iſt einen weiteren
Schritt zu thun um Serbien zu Hilfe zu kommen Dieſe
Depeſche beſagt nämlich daß angeſichts des immer bedrohlicher
werdenden Krieges zwiſchen Serbien und der Türkei der Kriegs
miniſter in der Deputirtenkammer eine Vorlage betreffend vie

Theiles der Reſerven eingebracht hat
Jn der Sonnabendsſitzung der Deputirtenkammer zu Bu

kareſt beantragte der Deputirte Ghergel im Namen von 80
Mitgliedern des Hauſes das vorige Miniſterium in den An
klagezuſtand zu verſetzen

Jn einem am Sonnabend in Konſtantinopel ſtattgehab
ten Miniſter rathe welchem mehrere hohe Würdenträger
beiwohnten wurde laut telegraphiſcher Meldung von Neuem
die Grundlage der Verfaſſung berathen und ſoll das conſtitu
tionelle Princip angenommen und beſchloſſen worden ſein
demnächſt die neuen Inſtitutionen zu definiren

Wie der Agence Havas aus Salonichi gemeldet wird
iſt das Strafmaß der durch die Vorgänge in Salonichi Com
promittirten erhöht worden Der Chef der Polizeibehörde iſt
zur Abſetzung und zu 15 Jahren Zwangsarbeit der Comman
dant der türkiſchen Fregatte zur Abſetzung und 10 Jahren
Einſchließung verurtheilt

Mitglieder des Hauſes ſich 220 an den Debatten betheiligt Ein wiener Telegramm meldet daß der Gouverneur von

Ruſtſchuk Aſſein Paſcha durch den dortigen Pöbel ern
det worr en

Ueber die Erſtürmung von Nacsa bringt das N Wien
Abendbl von einem Augenzeugen folgenden Bericht weſt
beweiſt mit welcher Hartnäckigkeit auf beiden Seiten
kämpft wird

TürkiſchRacsa liegt an der Save unweit von Belina
über dem öſterreichiſchen Fort Racsa Die e
ſehr primitive ſie wird durch ein ſehr einfaches Blockhaus
bildet Zur Vertheidigung derſelben wurde ein türkiſches
tachement von 250 Mann unter dem Befehle des Kolſageſſi
Majors Niſchan Effendi entſondt mit der Ordre dieſen für
Türken ſtrategiſch höchſt wichtigen Punkt bis auf s äußerſte
halten Am letzten Freitag Vormittags rückten zwei ſerbiſche
lizbataillone an Der Befehlshaber derſelben ſchickte einen 9
lamentär nach dem Blockhauſe mit der Aufforderung die Tüt

mächtigte General von Reutern die Flügel Adjutanten Gene ihre Heimath entlaſſen

Mobiliſirung der Armee und die Einberufung eines B

mögen ſich ergeben man wolle ſie nach Ablegung der Waffen
Niſchan Effendi entgegnete mit ſtoif

Ruhe er verhandle mit keinen Rebellen ſofort begann de
Serben keine Artillerie beſaßen ein heftiges Kleingewehrfe
welches die Belagerten lebhaft und mit großer Präciſion
widerten Um Mittag brach in dem kleinen Fort ein Brandder im förmlichen Kugelregen von der Garniſon gedämpft wy

Gegen Mittag ſchritten die Serben zum Sturm der indeß
der zähen Tapferkeit mit der die Türken ihr Blockhaus ver
digten ſcheiterte dieſer Sturm wiederholte ſich um 3 Uhr M
mittags Da erkletterten zwei ſerbiſche Waghälſe die Paliſſ
des Blockhauſes und ſchleuderten Brander auf das Dach
ſelben ein Verſuch der obzwar von le gekrönt ihnen
Leben koſtete da beide von Bajonneten durchbohrt todt zu Bo
ſanken Nun loderte das Dach des Blockhauſes alsbald in h
Flammen auf nochmals ließ der Serbenführer dem türkſſ
Offizier vorhalten daß der fernere Widerſtand bei der vielfag
Uebermacht ein Unſinn ſei und daß im Falle der Erſtürm
weder der Commandant noch deſſen Lente auf Gnade recht
dürften da die ſerbiſchen Verluſte verhältnißmäßig groß und
Milizen ſehr erbittert ſeien Niſchan erwiderte er werde ſich
zum letzten Athemzuge wehren Nun wurde das Zeichen z
Sturm gegeben und nach dreiviertelſtündigem Kampfe fiel di
mal die halbzerſtörte Veſte in die Hände der Serben Nur

Serben am Leben zu erhalten die anderen fielen Auf d
Blockhaus weht die ſerbiſche Fahne und das ſtromauffahre
Dampfboot Boceco wurde von den ſiegreichen Truppen i
lauten Zivios begrüßt

Halle den 17 Juli
Der geſtern Morgen 4 Uhr nach Berlin abgegangh

Extrazug nach Berlin war ſtark beſetzt Auf hieſigem Bah
hofe nahm derſelbe 359 Perſonen auf Da derſelbe außerdem
Leipzig 684 Perſonen aufgenommen hatte ſo belief ſich die
ſammtfrequenz auf 1043 Paſſagiere

Die Einnahme an Wechſelſtempelſteuer im Be
der hieſigen Oberpoſtdirection betrug im Monat Juni 7994
20 Pf hierzu die Einnahmen in den Vormonaten mit 39,682
85 Pf zuſammen vom 1 Januar bis Ende Juni 47,677
5 Pf 483 M 30 Pf mehr als in demſelben Zeitraume
vorigen Jahres

Das geſtrige Schauturnen des halle ſchen Turnver
an welchem ſich auch der Jahn ſche Turnverein und die T
zu Merſeburg Nietleben und Cröllwitz betheiligten verlief
vollſten Befriedigung des zahlreich anweſenden Publikums
deſſen Augen ſich ein ſchönes Bild turneriſcher Leiſtungen
rollte Bei dem Preisturnen erwarben ſich Preiſe vom balleſ

V die Turner Seebacb Denzau Pitzſchke und Lippolt
V Wachsmuth und vom V zu Merſeb

ehmann

WMeteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind N
arometer 28 15 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 682

Thermometer 16,2

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

15 Juli 8 Uhr morgens Das Barometer war nod
ſtiegen in Mitteleuropa faſt überall trockenes und heiteres V
bei vorherrſchend ſchwachem Weſt oder Nordwinde

Herrn Paul Henry in Paris iſt am 12 Juli d J ſäfünfte Planeten Entdeckung gelungen Mit dieſem ſiebenten di
jährigen Planeten ſteigt die Anzahl der bekannten auf 164
welchen 5 in Aſien 46 in Nordamerika und 113 in Europa
gefunden wurden

Provinzial Nachrichten
c Magdeburg 16 Juli Jn der Stadtverordnetenverſan

lung vom 13 Juli find die Grundſätze über die Benutzung
Leichenhalle und Kapelle auf dem Begräbnißplatze feſtgeß
Nach denſelben nimmt man vor der Hand davon Abſtand
zeiliche Anordnungen zu extrahiren die allgemein obligatoriſch

Freuden des Junggeſellenlebens in der Reſidenz ſo viel baares
Capital verſchlungen hätten dann ließe ſich der Schaden über
blicken aber war s denn auf die Dauer erträglich in dem
einſamen Haideſchloß an der Seite der eiskalten unnahbaren
Frau

O möchten ſie doch kommen Die da draußen möchte der
Kampf entbrennen und feſſellos toben bis er den erſehnten
Soldatentod gefunden mitten im Kugelregen Mann gegen
Mann wenn der Haß die Klingen ſchärfte wenn Auge in
Auge nicht nur Soldaten ſondern auch Menſchen Todfeinde
einander gegenüberſtanden und mit Blut die uralte Rechnung
quittirten Er ſah empor zu den Zinnen ſeines Schloſſes
ſah über den See und über den ragenden Wald Ade ade
freundliche Heimath meiner Knabenjahre Du haſt nur noch
ein Grab unter Deinen Trümmern mir zu bieten Und lang
und länger wurden die Schatten Dämmerung verhüllte all
mählich alle Gegenſtände ſchwer und ſchwerer laſtete der heiße
Auguſtabend Jetzt konnte an keine Beobachtung mehr gedacht
werden man mußte ſich darauf beſchränken die äußerſten
Grenzen des Hofes zu überwachen und in jedem Moment auf
das Erſcheinen des Feindes gefaßt ſein

Alle Frauen befanden ſich im Keller des Schloſſes der Ge
fahr vollſtändig entrückt und alle Männer harrten ſchweigend
e n die Zähne bewaffnet der Dinge die da kommen

würden
Ohne Licht ohne Laut oder irgend ein Lebenszeichen glich

der düſtere Steinhaufen dem Schloſſe Dornröschens wo Alles
ſchläft ſelbſt der Wind in den Zweigen

Graf Maximilian ſammelte geräuſchlos ſeine Schaar an
dem am ärgſten bedrohten Punkte Ueber den See konnte der
Feind nicht herüber und ebenſowenig würde er es wagen die
offene Haide zu paſſiren da ja neben derſelben die uralten
Baumſtämme des Waldes den ausreichendſten Schutz darboten
Man brauchte nur dieſer Punkt zu decken um vollſtändig
ſicher zu gehen Zwei oder drei Schildwachen blieben am
Saume der Haide alle Uebrigen ſtanden unter den erſten
Bäumen des Forſtes um dort die Jnſurgenten ſobald ſie ſich
zeigten zu empfangen

Fortſetzung folgt

Von der Zukunft der Welt
Von Dr Wilh Meyer

III
Wie ein verweſender Organismus den Stoff woraus ſein

Körper gebildet war dem Unorganiſchen zurückgibt damit die
Natur aus den Reſten dieſes einen Organismus viele andere
kleinere geſtalte oder doch nur Theile deſſelben wieder zu
Theilen anderer Organismen werden können ſo haben wir
auch den Bau unſeres Sonnenſyſtems langſam zerfallen gleich
ſam verweſen ſehen Seine Theile irren in den verſchiedenſten
Regionen des Weltalls umher und wollen wir die folgenden
Phaſen ſeiner Entwickelung weiter verfolgen ſo können wir
nur noch Theile dieſer bisher im Zuſammenhange betrachteten
Materie im Auge behalten d h wir haben zu dieſem Zwecke
einen der Kometen zu betrachten in welche die urſprüngliche
Sonnenmaſſe zerriſſen wurde

Die Schickſale eines ſolchen Kometen können zweierlei Art
ſein Das eine Schickſal wenngleich es nur in den ſeltenſten
Fällen eintreffen wird macht ihn ſehr ſchnell wieder fähig
Organiſches zu bilden und ſich von der niedrigſten wieder auf
die höchſte Stufe ſeiner Ausbildungsfähigkeit emporzuſchwingen
Dieſer Fall tritt ein wenn er auf ſeiner irrenden Reiſe einem
Fixſterne begegnet der eine ausgebildete Welt von Planeten
um ſich verſammelt hat wie z B unſere Sonne und ihn
einer dieſer Planeten durch die Anziehungsfähigkeit ſeiner
Maſſe derartig in ſeinem Laufe beeinflußt daß ſeine urſprüng
liche Bahn um jenen Fixſtern vie nur eine Parabel oder
Hyperbel ſein konnte in eine Ellipſe verwandelt wird d h
in eine Figur die wie ein Kreis in ſich zurücklaufend iſt
Dadurch wird dann der Komet auf immer in dem Bereiche
jener Sonne feſtgehalten Es iſt aus einem gewöhnlichen ein
ſogenannter periodiſcher Komet geworden deren wie ſchon
früher bemerkt unſer Sonnenſyſtem 9 beſitzt Auch dieſe
Aperiodiſchen Kometen ſind alſo nach unſeren Vorausſetzungen
Theile abgeſtorbener fremder Welten um welche ſich unſer
Syſtem bereichert hat Alle übrigen Kometen deren man in
Fernröhren des Jahres gemeiniglich mehrere entdeckt entfer
nen ſich wieder aus dem Regimente der Sonne ſowie ſie an

fangs hineingeſchwärmt ſind Die periodiſchen Kometen
löfen ſich nach der neuen ſcharfſinnigen Theorie von den Ko
ten und Sternſchnuppen welche der Mailänder Aſtrer
Schiaparelli ausdachte langſam in elliptiſche Ringe von
teorſteinen auf Einige der Steinchen verſpäten ſich nän
bei jedem Umlaufe des Kometen alſo der ganzen Steinve
um ein Weniges Dadurch verlängert ſich der Komet u
und mehr und breitet ſich ſchließlich über die ganze El
ſeiner Bahn zu einem Ringe aus der aus kleinen Stein
in großen Abſtänden gebildet iſt Dieſe Ringe würden
niemals bekannt geworden ſein weil eben das Sonnen
welches die Steinchen zu uns zurückwerfen viel zu ſchwach
als daß wir es noch bemerken können Dagegen kreuzen e
dieſer Ringe unſere Erdbahn und zwar einer derſelben
einer Stelle welche die Erde in ihrem Umlaufe um die So
regelmäßig am 12 November jeden Jahres zu paſſiren
ein anderer da wo ſie ſich um den 10 Auguſt befindet
kann an dieſen Tagen alſo leicht geſchehen daß ſolch ein St
chen unſere Erde trifft oder doch ſo nahe an uns vorbeijß
daß es durch die Atmoſphäre ſchlägt Dieſes findet dann
einer ziemlich großen Geſchwindigkeit ſtatt die ſich bis
8 geogr Meilen in einer Secunde ſteigern kann Durch
furchtbare Vehemenz mit welcher ſich dann ſolch ein St
chen an der Luft reibt beginnt es plötzlich aufzuglühen
durch haben wir dann auf der Erdoberfläche die Erſcheiſ
einer Sternſchnuppe oder eines fallenden Sternes deren
kanntlich an oben genannten Tagen beſonders viele auftr
Iſt die Sternſchnuppe gerade en die Erde gerichtet ſoſie in Geſtalt eines glühenden Steines tief in den V

ſchlagen Solche vom Himmel gefallene Steine nennt
Meteorſteine und es gibt deren in jeder Naturalien Se
lung Wir haben in ihnen alſo Stücke untergegangener P
ten Stücke von jenen ſeit Alters her ſo gefürchteten und
geſtaunten Kometen in Händen und kennen heute gerade
abenteuerlichen Himmelsweſen am allerbeſten über d
noch vor einem halben Jahrhundert das tiefſte Dunkel ſchr

Den ſchlagendſten Beweis dafür daß ſich die Kometen
ſam zu ſolchen Meteorſteinringen auflöſen Lieferte der au
November 1872 ganz unerwartet eingetretene brillante S
ſchnuppenſchwarm deſſen Bahn um die Sonne von Pro
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Mann der türkiſchen Beſatzung gelang es dem Befehlshaber J
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affung der Leichen innerhalb einer kurzbemeſſenen Friſt3 S Leſchenhalle vorſchreiben Nur veziglich der vom Ma

giſtrat reſſortirenden Jnſtitute der Krankenanſtalt der Armen
und Arbeitsanſtalt und der Familienhäuſer wird ſofort ange
ordnet daß die Leichen nach Ablauf von 24 Stunden und vor
Ablauf von 36 Stunden nach der Leichenhalle geſchafft werden
müſſen Jm Uebrigen will man ſich darauf beſchränken die
neue Einrichtung durch eine Anſprache der Einwohnerſchaft
dringend zu empfehlen Was die Betheiligung der hieſigen
Conſervativen am bevorſtehenden Wahlkampfe anbelangt ſo
iſt man darüber in den betreffenden Kreiſen noch getheilter Mei
nung Während die Beſonnenen im Hinblick auf die regelmäßig
totale Niederlage ihrer Partei jede Agitation für unnütz halten
ſind die Heißſporne entſchieden dafür mit dem Programme der
Agrarier in den Wahlkampf einzutreten zumal ſie r daß
dieſes Programm in Handwerkerkvreiſen Jrvarfer finden werde

Annaburg 15 Juli Jm Forſtrevier Meuſelke Ober
förſterei Thiergarten zwiſchen Annaburg und der Bahnſtation
Holzdorf bot heute eine Schonung das Bild regen Lebens indem
über 100 Kinder und Erwachſene unter Leitung mehrerer Forſt
beamten damit beſchäftigt waren Heuſchrecken zu vertilgen
Bereits im vergangenen Jahre zeigten ſich hin und wieder ein
elne Exemplare der Wanderheuſchrecke die ſich nun aber inſhreckenerregender Weiſe vermehrt haben und die Fluren der

umliegenden Dörfer Meuſelke und Loeben ernſtlich bedrohen

Man ſucht ſie unſchädlich zu machen bevor ſie in das Stadium
des Flügel Kleides gelangt ſind indem man in einem die betr
Schonung durchſchneidenden Graben ein Feuer anzündet und ſie
mit Zacken hinein zu treiben ſucht Eine radicale Ausrottung iſt
ſchwerlich auf dieſe Weiſe zu erzielen obwohl viele Tauſende ihr
Ende finden Jn der nächſten Woche ſollen Mannſchaften aus
ämmtlichen umliegenden Ortſchaften aufgeboten werden um demſannſen Feinde nachdrücklich zu Leibe zu gehn

Jn letzter Zeit ſind auf Befehl der herzoglich braunſchwei
iſchen Staatsregierung innerhalb der wüſten Kirche des KloſtersVark enried bei Nordhauſen Aufräumungen und Aufgra

bungen vorgenommen worden durch welche längſt im Schutte
begrabene Pfeilerſtücke und Fenſtereinfaſſungen wieder ans Tages
licht gefördert worden ſind Die Fundſtücke ſind in geſchmack
voller und überſichtlicher Weiſe zuſammengeſetzt worden

Die 73jährige Wittwe Thereſe Sch hat ſich durch Erträn
ken in der Schwimmanſtalt des erfurter Wallgrabens den
Tod gegeben

Jn dem Dorſe Wehlitz bei Schkeuditz wurde kürzlich der
Leichnam eines unbekannten Mannes im Waſſer aufgefunden
Wie man jetzt ermittelt hat iſt der Verſtorbene der in Leipzig
wohnhaft geweſene Hausmann Landmann welcher Spuren von
Geiſtesſtörung gezeigt hatte und ſeit 3 Wochen verſchwunden
war

Jn Altenburg fand am 11 d Mts die Eröffnung des
neuen Muſeums ſtatt Daſſelbe iſt bekanntlich beſonders zur Auf
ſtellung der von dem verſtorbenen StaatsMiniſter v Lindenau
dem Staate geſchenkten Kunſtſchätze errichtet worden und hat
außerdem noch die Beſtimmung erhalten die von dieſem Staats
manne geſtiftete Zeichenſchule ſowie die Sammlungen der na
Lurforſchenden und der geſchichts und alterthumsforſchenden Ge
ſellſchaft des Oſterlandes in ſeinen Räumen aufzunehmen

Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich vor einigen
Tagen in dem bei Deſſau gelegenen Dorfe Kochſtedt Zwei
Jungen im Alter von 13 und 10 Jahren nöthigten einen ſechs
jährigen Knaben zum Trinken von Branntwein bis derſelbe be
wußtlos zuſammenbrach Jn der Nacht fand man den Knaben
todt in ſeinem Bettchen Eine Anzeige iſt erſtattet und wird der
13jährige Junge wohl nicht ohne Strafe davon kommen

Vermiſchtes
Ueber eine furchtbare Exploſion an Bord des engliſchen

Thurmſchiffes Thunderer welche ſoweit bis jetzt ermittelt worden
25 Menſchen das Leben gekoſtet hat während an 60 Perſonen
mehr oder weniger ſchwere Verletzungen davontrugen werden
folgende Einzelheiten berichtet Das Schiff eines der furchtbarſten
Fahrzeuge in der Marine hatte zum Beginn der Woche dieRhede von Spithead verlaſſen um ſeine Probefahrten zu machen
Am Mittwoch wurden die Fahrten in Folge einer Beſchädigung
einer ſeiner Cylinder ſuspendirt aber am Freitag kurz vor 1 Uhr
Nachmittags wurden ſie wieder aufgenommen Das Schiff war
aber kaum acht Minuten unterwegs als eine fürchterliche Explo
ſſion ſtattfand Jn wenigen Minuten war die Beſatzung an Bord
in Dampf und Rauch gehüllt und es war unmöglich nach dem
Schiffsraum zu gehen um die Urſache des Unglücks zu ermitteln
Es verging nahezu eine Stunde ehe der Feuerplatz gründlich
unterſucht werden konnte Es wurde dann gefunden daß die

anze Vorderſeite des vorderſten Steuerbord Keſſels mit ſolcher
dacht geborſten war daß deſſen Trümmer was ſie berührten

demolirten und mit wegriſſen Ein Theil des Maſchinenraumes
war ein vollſtändiger Trümmerhaufen d allen Richtungen
lagen Leichen umher viele davon fürchterlich verſtümmelt Man
fürchtet daß mindeſtens eine Hälfte der Verwundeten nicht wieder
aufkommen wird Die Urſache der Exploſion iſt bis jetzt noch
ein Geheimniß Die Katoſtrophe hat im ganzen Lande große

Erſchütterung verurſacht und ſchon werden Stimmen laut welche
e Fahrläſſigkeiten auf Seiten der Marineverwaltung
zuſchreiben

Jm St GotthardtsTunnel hat in voriger Woche ein Ein
ſturz ſtattgefunden Vier Arbeiter ſind von der herabfallendenMaſſe erdrückt und todt aus dem Tunnel getragen worden Das

Schickſal von 14 anderen Arbeitern die ſich hinter der Einſturz
ſtelle beſunden war bei Abſendung der Nachricht noch ungewiß

Um die Kinderwelt zur Blumenzucht zu ermuntern wurde
dieſer Tage in London eine Blumenausſtellung veranſtaltet auf
welcher nur von Kindern gezogene Blumen zur Schau geſtellt
waren Bei der Preisvertheilung hielt Gladſtone eine warmem

dieſem Vorgehen haben die mißliebigen Kritiken über die ſtädtiſche
S n in den letzten Stadtverordneten Verſammlungen ge

geben

Von den berliner Schuſterjungen erzählt die liebens
würdige Schauſpielerin Caroline Bauer jetzt eine Gräfin Als
unſere wunderſchöne Kronprinzeſſin Eliſabeth von Baiern ihren
Brauteinzug durch das Brandenburger Thor und die Linden
hielt hatte ganz Berlin ſich herangedrängt ſie zu fen Be
ſonders unter den Linden ſtand die Menge Kopf an Kopf Darauf
hatten die induſtriöſen Schuſterjungen ſpeculirt An jedem Baum
ſtand ein Junge mit einer Leiter und pries mit J nrhrke Stimme
die ſchönſten Ausſichtsplätze auf ſeiner luftigen Naturtribüne an

pfundene Anſprache an die jugendlichen Ausſteller ß
Die jetzt in ganz Baiern ſtattfindenden Schwurgerichts

ſitzungen ergeben ein geradezu grauenhaftes Bild von der Ver
wilderung welche namentlich in den ſtarkkatholiſchen Diſtrikten
des Landes herrſcht Mord und Todtſchlag in jeder Form Noth
zucht und Brutalitäten jeder Art bilden die ſtehende Rubrik der
Anklagen und geradezu unglaubliche Dinge kommen bei den Ver
handlungen zum Vorſchein So wurde kürzlich vom oberbaieri
ſchen Schwurgericht welches allein 14 Mord reſp Todtſchlag
ſachen zu verhandeln hatte ein Burſche der einen andern todtge
ſtochen hatte zu ſchwerer Zuchthausſtrafe verurtheilt Dabei gab
der Angeklagte im Verhör unter Anderem an er ſei ein Meß
bru der des Getödteten geweſen Auf die Frage des Vorſitzenden
was er darunter verſtehe antwortete er Wenn zwei mit einander
feind ſind und ihre Sache mit dem Meſſer ausmachen wollen ſo
giebt jeder von ihnen eine gleiche Summe her welche dem nächſten
Meßprieſter zugetragen wird verendet nun einer der Beiden
unter dem Meſſer des Andern ſo läßt dieſer für das Geld eine
Seelenmeſſe für den Todten leſen Selbſt die Richter ſtaunten
die Thatſache wurde aber allgemein beſtätigt Das nennt man
katholiſches Gewiſſen

Der Coloxado Kartoffel Käfer iſt in Bremen auf dem
Weſerbahnhofe beim Verſtauen von Maisſäcken entdeckt worden
Derſelbe verträgt alſo die Seereiſe demnach ſehr wohl

Die Schlangen in Thüringen Der Ztg wird aus
eigner Beobachtung Folgendes über die in Thüringen vorkom
menden Schlangenarten mitgetheilt Von dem Altenburgiſchen
Städtchen Ronneburg dehnt ſich ein Seitenthal der Elſter das
ſogen Geſenthal ungefähr 2 Stunden lang bis in die Nähe
Gera s Hier findet ſich ſehr häufig die Ringelnatter ſtahlgrau
mit gelben Flecken am Halſe ſo daß ein Bekannter deren in 4
Jahren ein halbes Hundert gefangen und noch mehr beobachtet
hat und zwar mitunter in der Stärke eines Kinderarmes Doch
iſt dieſe niemals giftig Dagegen findet ſich auch die giftige grau
braune Kreuzotter mitunter und zwar kommt es vor daß dieſe
an Bäumen hinauffkriecht beſonders an Haſelbüſchen daher ſie
auch Haſelotter genannt wird Auch dieſe wird über daumendick
und oft 4 Fuß lang Die kleinſten ſind die unſchädlichen
Bundſchleichen röthlich grau doch auch leicht mit jungen Kreuz
ottern zu verwechſeln Sehr häufig kommen dieſe Schlangen auch
im Türkengraben und in der Kerbe vor beides ebenfalls auch
Seitenthäler der Elſter feucht und ſchwül durch ihre Lage Doch
iſt ſeit 50 Jahren ein Todesfall durch Schlangenbiß nicht vorge
kommen ſo viel dem Einſender dies bekannt Es wäre inter
eſſant auch aus andern Gegenden Thüringens etwas über die
einheimiſchen Schlangen zu hören Noch etwas möchte hinzuge
fügt werden nämlich die Thatſache daß ein alter etwas ſimpler

Jmmer ran meine Herren 23 die allerpikfeinſten Plätz
uf meinem Boom zu haben das Rufſteijen un n Stehplatz man
zwee Jute Groſchen ein nobler Sitzplatz uf m Aſt nach eijner
Wahl vier Jute Damen Militärperſonen un Kinder unter zehn
Jahren die Hälfte Jmmer ran meine Herrſchaften noch blüht
das Jeſchäft jleich laß ich Sie die allerneuſte und allerſchönſte
Kronprinzeß ſehn Das Geſchäft blühte wirklich alle Bäume
e voll Schauluſtiger Mancher Aſt brach und mancher un
geflügelte Vogel purzelte auf die Köpfe der höhnenden Menge
herab Endlich war der prachtvolle Brautzug vorüber ihm nach
drängten ſich die Neugierigen dem Schloſſe zu Auch die glück
lichen Jnhaber der BaumTribüne wollten niederſteigen aber
die Leitern waren fortgezogen Die Schuſterjungen ſtanden dabei
mit ſpöttiſchen Augen und grinſenden Mäulern Junge die
Leiter heran Erſt Jroſchen s her Männecken Aber
Du haſt ja Deine Taxe richtig erhalten Keene Bejriffsver
mengelirung nich Verehrtſter De zwee und de vier Jute warenvor s Ruf ſteigen un de Steh und Sitz Plätze Nu haben Se

noch jefälligſt acht Jute vor s Runterſteigen zu berappen Sonſt
nie nich Umſonſt is in Berlin nich mal der Tod Wasſollten die Leute oben machen Sie mußten blechen

Frech aber wahr Eine Hausfrau machte ihrem Dienſt
mädchen kürzlich den Vorwurf daß ſie zu viel Zeit auf ihre un
nützen Converſationen verwende IJch bitte antwortete das
in ſeiner Ehre angegriffene Extramädel wenn wir uns mitein
ander unterhalten ſprechen wir immer noch von feineren Dingen
als wenn die gnädigen Frauen unter ſich ſind wir reden nur
von den Frauen und Sie nur von den Dienſtmädchen

ne Wiſſ enſ chaft Kunſt

Der Dichter Guſtav Freytag hat am Donnerstag auf dem
Schloſſe Callenberg bei Coburg als Gaſt der herzoglichen Fa
milie mit welcher er ſeit 25 Jahren befreundet iſt die Feier
ſeines 60 Geburtstages begangen

Todesfälle
Am 13 Juli früh iſt hochbetagt auf ſeinem Majoratsſitze Neu

dörfchen der General der Kavallerie Generaladjutant Sr Maj
des Kaiſers und Königs Karl Graf von der Groeben Neu
dörfchen verſtorben

e

Verzeichniß
Mann der ſich durch Maulwurffangen ernährte eine Kreuzotter
gezähmt jahrelang am bloßen Leibe trug dieſe zeigte er den
gruſelnden Zuſchauern indem er gleich einem indiſchen Schlangen
bändiger die Bruſt entblößte und den gräulichen Wurm liebkoſte

Ueber arge Hitze in Californien wird aus Chico Cali
fornien telegraphirt Das Thermometer zeigt hier 1050 Fahren
heit im Schatten Ein Bericht von Jacinto meldet daß das
Thermometer auf 1150 und 12009 im Schatten ſteht Jn der
Graſſchaft Coluſa fielen während der letzten ſechs Tage ſieben
Männer und mehrere Pferde in Folge der Hitze plötzlich todt
nieder Die Leute verlaſſen alle die Arbeit und es hält ſchwer
Arbeiter aufzutreiben

Die kleinen Luftballons, deren Steigen man dadurch be
wirkt daß die in dem Ballon enthaltene Luft mittelſt einer Spi
ritusflamme verdünnt wird vermögen großes Unheil anzurichten
Zu Ehrenfriedensdorf in Sachſen ließ Jemand zur Beiuſtigung
der Jugend zwei dieſer Mongolfièren ſteigen Die eine derſelben
fiel ſchließlich auf einen Heuſchober nieder den ſie in Brand
ſteckte während die andere einen Waldbrand verurſachte der
gegen 16 Are oder 87 Ruthen Holzbeſtand vernichtete

We Apfelwein Jn der oregoner Abtheilung desAckerbau Departements der e n in Philadelphia findet
man getrockneten Apfelwein einen Stoff der ähnlich wie Tafel
bouillon ausſieht Will man ein Glas Apfelwein trinken ſchnei
det man ein Stück von der ApfelweinTafel ab weicht dies mit
Waſſer auf und kann die Flüſſigkeit dann trinken Wie die

von Oregon behaupten ſchmeckt der Stoff ganz gut die
robe kann jeder Beſucher ſelbſt machen

Auch ein Streik Jm Kreisſtädtchen Croſſen herrſcht
große Aufregung weil dort ſeit mehreren Tagen der Magiſtrat
in ſeiner Majorität Streik gemacht hat Von den zwölf Ma

der mittelſt der Kettenſchifffahrt nach Magdeburg beförderten und
durch die Elbbrücke daſelbſt pa ſirten Kähne

Neuſtadt Buckau Andreage Stm Schröder Cement v
Stettin n Buckau Dorenberg leer v Magdeburg n Außig

Fiſcher desgl Herzog desgl Wilcke desgl Dürke
desgl Glanz desgl Wagener leer v Magdeburg nSchönebeck Greſe desgl Schmidt desgl Neubauer
desgl Werlitz leer v Magdeburg n a d Saale Hart
mann Stm Thiele desgl Ackermann desgl

Niegripp Ma W Scheibitz leer v Brandenburg
n Dresden Guſtavus Spiritus v Landsberg n Magdeburg
hog n e v eg n Maadenrlhipt Sag Stabh
olz v Spandau u Magdeburg midt albrett vonPotsdam n Schönebeck
Neuſtadt Magdeburg A Schmidt Schalbrett v Span

dau n Schönebeck Gebhardt Bretter v Liepe n Halle
F Schmidt desgl Scheibitz Bretter v Magdeburg n Dresden

Kunert Bretter v Magdeburg n Außig Breidel desgl
Strack Stm Wienecke leer v Magdeburg n Buckau N
F Geſ Stm Benecke leer v Magdeburg n Schönebeck
a desgl Stolpe desgl Krüger desgl Mucke leerv Magdeburg n Calbe

Neuſtadt Buckau Bauer Bretter v Glietzer n Halle
Hering leer v Magdeburg n Außig Genſch desgl

Hauſchild desgl L Claus desgl Richter leer v Magde
burg n a d Saale Erdner desgl Schmidt leer v Magde
burg n Schönebeck

Hamburg Magdeburg A Neubert Eiſen v Hamburg
n Magdeburg Klauß leer v Gören n Magdeburg Kihn
leer v Tangermünde n Magdeburg Häring desgl Eitner
leer v Ferchland n Magdeburg Jentſch leer v Niegripp

giſtratsmitgliedern haben ſieben unbeſoldete plötzlich ihr Amt
niedergelegt und verweigern jeden weiteren Dienſt Anlaß zu

n Magdeburg Kunitz desgl Kunicke Bretter v Liepe n
Magdeburg

fOÖÄÄÄÜÄÄCÄÜ ca o e eae aaaeaeeeeeeeeeeeaa aà ecaÜÖ cKlinkerfues dent Director der Sternwarte zu Göttingen be
rechnet wurde Dieſelbe ſtimmte ſehr gut mit der des Vie
la ſchen Kometen überein der zu jenen periodiſch wiederkehren
den gehört aber ſchon während verſchiedener vorausberechneter
Wiederkünſte in ſeine Sonnennähe von den Aſtronomen nicht
wieder geſehen werden konnte trotzdem ſie den Himmel un
ausgeſetzt nach ihm durchforſcht hatten Bei ſeiner vorletzten
Wiederkehr hatte er ſich ſchon in zwei Theile getrennt die
gleichmäßig ſchnell hintereinander her gingen und einen Ab
ſtand von 40,000 Meilen beſaßen Das war im Jahr 1846
Als er dagegen 1852 zum letzten Male wiederkehrte hatten
ſich beide Kometen ſchon bis auf 350,000 Meilen entfernt

an konnte an ihnen alſo ſchon damals das Beſtreben ſich
über die Bahn auszudehnen deutlich bemerken Man hatte
ſchon früh darauf aufmerkſam gemacht daß dieſer Komet bei
jedem ſeiner Umläufe einmal ganz nahe bei einer Stelle vor
veiginge welche die Erde Ende November paſſirte und hatte
namentlich im Jahre 1833 große Furcht daß er in dieſen
Tagen einmal mit derſelben ein unangenehmes Rencontre haben
würde von dem man natürlich den Untergang der Welt erwartete
Nun dieſes Rencontre iſt denn wirklich am 27 November 1872
eingetreten aber wir leben und freuen uns nach wie vor und
kein Menſch unter allen denen welche die herrliche Erſcheinung
jenes Feuerregens am Himmel bewunderten hatte eine Ahnung

von welch ein gefürchtetes Ereigniß dies bedeute Die Ko
meten die verſchrienſten unter allen Himmelskörpern ſind ge
rade die machtloſeſten und unſchuldigſten von allen

Ein auf irgend ein Lebendes beherbergenden Planeten
gefallener Meteorſtein wird durch dieſes Ereigniß befähigt
wieder in den Kreislauf des organiſchen Lebens einzutreten
der Stoff aus welchem er beſteht kann wieder zum Aufbau
Iebender Weſen verwerthet werden Auf dieſem Wege iſt es
alſo möglich daß Theile unſerer Sonnenmaſſe in Kometen
gufgelöſt wieder auf dem Punkte ihres Kreislaufes ankommen
pon welchem an wir ihre Entwickelungsphaſen verfolgt haben
Dieſes Meteorſteinchen würde nun auf s Neue all die be
ſchriebenen Schickſale in derſelben Reihenfolge durchlaufen

önuent Allein ich bemerkte ſchon oben daß dieſer Fall nur äußerſt

der Sonnenmaſſe kann auf dieſe Weiſe wieder auf
den Anfangepunkt zurückkommen weil es eben nur äußerſt wenig
periodiſche Kometen gibt und außerdem von deren Maſſe nur
ein ſehr kleiner Theil auf Planeten ſtürzen kann Um alſo
die e ä Weiterbildung zu verfolgen haben wir zu
einem jener Kometen zurückzukehren in welchen die Sonnen
maſſe zerfiel und die nun im endloſen Raume ziellos umher
ſchwärmen

Ein ſolcher wird ſicher ſeinem Wege durch Regionen
kommen in welchen er bis in ungeheuere Entfernungen hin
von keinem Maſſencentrum beeinflußt wird Dieſe wird er
in gleich ſchneller Bewegung langſam durchziehen und zwarganz bedeutend langſamer als er die Regionen durch in

welchen er der Anziehungskraft gewaltiger Sonnen unterwor
fen war Er wird ſich demnach in dieſen Regionen viel länger
aufhalten und daraus folgt wieder offenbar daß hier viel
mehr Kometen ſein müſſen als in der Nähe von Sonnen
wie z B der unſerigen Alle Kometen die in ſolch eine Re
gion kommen bleiben ſozuſagen hier ſtehen zu ihnen kommen
immer neue die von irgend einer Sonne wieder hinwegziehen
aber nur wenige werden ſich wieder langſam wenn ſie den
ganzen weiten Raum durchlaufen haben und ihnen dabei kein
anderes Schickſal wiederfährt anderen Sonnen nähern Da
33 fahren die Kometen um die Sonne mit ganz gewaltiger

eſchwindigkeit herum und durchlaufen das Bereich des gan
zen Sonnenſyſtems immer noch mit einer zwar abnehmenden
aber doch noch merklichen Geſchwindigkeit Nach der Anzahl
von Kometen zu ſchließen welche ſeit Menſchengedenken von der
Erde aus geſehen wurden muß es deren in den Räumen in
denen wir ſie nicht mehr ſehen können eine ganz enorme
Menge geben

Die Räume zwiſchen den Maſſencentren ſind alſo die Sam
melplätze der Kometen Viele werden dort in den verſchie
denſten Richtungen durcheinander kreuzen und manche von ihnen
ſich treffen ſo daß ſie ihre Maſſe vereinigen indem ſie gleich
zeitig die Richtung ihrer Bewegungen zu einer neuen ver

en Da ſie nun verbunden einen größeren Raum ein
nehmen können ſie eher von herannahenden Collegen getroffen

ſelten eintreten könne Nur ein verſchwindend kleiner Theil
werden daß auch dieſe ihre en mit ihnen vereinigen
Dieſes wird ſich wiederholen bis ihre Maſſe ſo groß gewor

den iſt daß ſie die nächſten Kometen welche nicht gerade auf
ſie zukommen an ſich ziehen können wodurch ihre Maſſe und
die Macht dieſe immerfort zu vergrößern anwächſt Dieſelbe
kann keine regelmäßige Geſtalt beſitzen und auch die Bewe
gungen ſeiner Maſſentheilchen werden ſehr wirre ſein weil
durch die fortdauernde Vereinigung neuer Maſſen der Schwer

z um welchen alles zu kreiſen ſtrebt immerfort verändert
ird
Vorwiegende Maſſenpunkte in dieſer nach und nach unge

heuere Räume ausfüllenden Anſammlung von Kometen viel
leicht größere Trümmerreſte einſtiger Planeten mußten nun
auf die in ihrer Nähe ſchwebenden kleineren Maſſen derartig
einwirken daß dieſe eine Fallgeſchwindigkeit gegen die erſteren
erhielten wodurch ſie ſich endlich mit ihnen vereinigten um
nun größere und entferntere Maſſen anzuziehen Derartige
Maſſenknotenpunkte mußten ſich viele in dieſer Kometenwolke
bilden die bald von einem Steinregen allſeitig umgeben waren
der ſie ſchnell vergrößerte Durch dieſes fortgeſetzte Anprallen
der Steine an dieſe vorherrſchenden Trümmer erwärmten ſich
dieſelben was die nothwendige durch die Lehren der Phyſik
begründete Folge jedes gewaltſamen Zuſammenſtoßes oder
plötzlichen Druckes iſt Deßhalb erwärmen ſich Hammer und
Ambos wenn man den erſten feſt und ſchnell wiederholt auf
den letzteren ſchlägt wovon ſich jeder Schmied überzeugt hat
Da dieſer Steinregen während einer ganz enorm langen Zeit
andauerte und mit der dadurch bewirkten Vergrößerung des
anziehenden Maſſenknotens ſeine Kraft anzuziehen ſich vergrö
ßerte und der Anprall der Steine heftiger wurde ſo ſteigerte
ſich die Wärme deſſelben bald zur Gluthhitze Mit allen an
deren Maſſenknoten die ſich in der großen Kometenwolke be
finden geſchieht daſſelbe ſo daß endlich die ganze ungeheure
Wolke glühend wird und zu leuchten beginnt

Mit guten Fernröhren bemerkt man nun am Himmel eine
große Anzahl ſeltſamer mattleuchtender Stellen Nebelflecke
genannt die uns ein durchaus zutreffendes Bild von unſerer
Trümmeranſammlung geben Sie ſind in ganz unmeßbarer
Entfernung von uns nehmen alſo weil die meiſten von ihnen
verhältnißmäßig ſehr groß erſcheinenRaum ein hßig ſehr groß erſcheinen einen ganz ungeheueren

l Sqhluß folgt



i Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende Grundſtücke

n a die Band III Seite 37 Nr 83 des Hausgrundbuchs von Wimmel Jacken Sommer Pferdedecken und Scha
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Manöber Verpflegung der 7 Dibiſion, Mein großes Lager von nur
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1 für Magazin Gerbſtedt auf 305 Ctr Heu 883 Ctr Stroh
2 für Magazin Gröbzig auf 255 Ctr Heu 813 Ctr Stroh
3 für Magazin Halle auf 849 Ctr Heu 991 Ctr Stroh

Magdeburg den 14 Juli 1876
Königliche Jntendantur der 7 Diviſion

Nothwendiger Verkauf

Kleinſchmieden 5

Steppdaecken
burg für den Bergmann Julius Meinicke daſelbſt eingetrageneHaulerſene Nr m beſtehend aus Wohnhaus mit kleinem Hof racken empfiehlt

in großer Auswahl ſowie adehosen Rademützen
Badeanzüge feine Sommer Hemden und

empfehle ich zu bedentend ermäßigten Preiſen
II A Burric chareélt

da

e h vde s
e

raum 1,30 Are Hausgarten und Ställchen Flächeninhalt 2,60 Are Friedrich Arnold am Markt
Nutzungswerth 18 Mark

b das Band III Seite 41 Nr 85 des Flurgrundbuchs von Wimmel
burg für die verehelichte Amalie Meinicke geb Friedrich da
ſelbſt eingetragene Planſtück Nr 166 der Flur Creisfeld von
48,50 Ar Acker Reinertrag 4,87 Thlr

am 9 September d J Nachmittags A Uhr

h vie v wer 102 49 Ruth Hierdurch die ergebene Anzeige daß wir unſere Vertretung für
m an a von orgen uthene 3 Plan 159b bis 1 zu 24 und 3 von 3 Hectar 48 Ar Größe und Bitterfeld u Umgegend Herrn Victor Kir oheisen

204,45 Mark Reinertrag Kartenblatt 2 Parzelle 72 Delitzsch 7 Reinh Pabst
t 8 r s e n e a Sroße und übertragen und dieſe Herren in den Stand geſetzt haben

g Kartenblatt 2 Parzelle 285/140 g
5 an der Trift 8 Ar 40 DMeter Größe und 4,95 Mark Reinertrag e Annoncen jeglicher Art

Kartenblatt 2 Parzelle 285/140 an alle exiſtirenden Zeitungen Kreis Wocheu und Fachblätter zu
6 neben Knauth z 5 6 J 40 DMtr Größe und S ginalpreiſen zu vermitteln

h 3,75 Mark Reinertrag Kartenblatt 2 Parzelle 279/135 3437 Weinberg an Ken Reichert F 41 von Ja J 40 DMtr Größe und D ars O Annoncen Expedition
6,54 Mark Reinertrag Kartenblatt 1 Parzelle 42 43 zDaneer neben Gottfried Bauer F 86 37 r a S
6 J hzu 8 und 9 von 26 Ar 70 DMeter Größe und 5,43 Mark Rein O I 93ertrag Hect 9 Mir Größe und 4 m u O W VIS 10 Plan 54 bis n von 7 Hectar 48 Ar 90 DMtr Größe und 406,17 Mke Reinertrag Kartenblatt 1 Parzelle 305/1 125 126 127 128 129 130 Dienstag den 18 Juli

11 Plan 119d bis k von 5 Hectar 72 Ar 20 DMeter Größe und 80,55Mark Reinertrag Kartenblatt 2 Parzelle 201 202 203 Grosses Abend Concert
12 Gemeindeholz Plan e von e Ar 30 DMtr Größe und 2,67 Mark Militairmmusik

Reinertrag Kartenblatt 4 Parzelle 593 z Sape kdir18 Cmindehohh Plan 28 vo An Mr Grhße und 11,88 Max von der verſtärkten Cap h Hrn W Halle
Reinertrag Kartenblatt 4 Parzelle 98/7

14 Plan z e d t 54 7 r S und 20,40 Mark Rein brillanter Belenchtung des Gartens durch
ertrag Kartenblatt 1 Parzelle 297/218 ch 15 Acker auf der Weibelehde Eleetriſches Lichtr e r e Wevelgetd Anfang S Uhr Entree 30 Pfolzfleck auf der Weidelehde18 i e dein d riſ W DutzendBVillets werden als Zahlung angenommen

19 Holzfleck der Lumpſchm 20 I 5 eines Holzes daſelbſt Th t öté V IKsg bm 21 i re Segen 66 re VarI II 0 a on22 eines Holzes daſelbſtn Nr 15 bis 22 im GrundſteuerFlurbuch von Zeuchfeld nicht be e II Große Ulrichsſtraße 11
ſonders e und deshalb nach Größe und Reinertrag nicht I 72 Jeden Tag Concert und Vorstellung
näher zu beſtimmen Vier auf Eis Actien Brauerei Halle W Schaafeingetragen im Grundbuche von Zeuchfeld Band I Artikel 35 f f 7 W

B Plan 187 abe von 1 Hect 12 Ar 60 IMtr Größe und 37,50 Mark Oeffentlicher Dank
9 Reinertrageingetragen Band I Blatt 18 des Grundbuchs von Schleberoda Der hieſige Kriegerverein der am vergangenen Sonntage den 9 Juli

Fahnenweihe ein herrliches patriotiſches Feſt das gewiß alle Feſttheilum 5 September d Js Vormitt 9 Uhr nehmer durch ſeine harmloſe freudige Feſtſtimmung und ſeinen ruhigen fried

an hieſiger Gerichtsſtelle lichen Verlauf befriedigt hat gefeiert kann nicht unterlaſſen Allen die zur Er
durch den unterzeichneten Subhaſtationsrichter verſteigert und höhung des Feſtes beigetragen haben ſeinen tiefgefühlteſten Dank auszuſprechen
am 11 September Mittags 12 Uhr ebendaſelbſt Jnſonderheit danken wir den hieſigen ſtädtiſchen Behörden die bereitwillig
das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden das herrliche Laubwerk in Zweigen und Maien zum Schmucke der ver

Die Auszüge aus der Gebäude und GrundſteuerMutterrolle ſowie be abfolgen ließen und uns die Ehre erwieſen der Feier beizuwohnen der hieſigen
Jarbigie Abſchriften der Grundbuchblätter können in unſerem Büreau eingeſehen de lkerpſoek n r W Du c

erden
Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen errichtet dem Herrn Paſtor Naumann aus Zſchernitz der an Stelle des

Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht eingetragene hieſigen erkrankten Herrn Paſtors Iauck die Weihreide in warmer patriotiſcher

a e c c eung der Präcluſi enFrepbuez den n Mai 1876 h z S r an ge 330 d re eben dem
ömi Vorſtande unſeres Vereins der keine Mühe und keine Opfer an Zeit zur Vor

bereitung und Anordnung dieſes Volksfeſtes geſcheut und der alles gethan hath e e e edamit das e w n Weiſe ſeinen ger v Der berzn nen
Dank den 12 fremden Vereinen aus Bitterfeld Brehna dem 48er Vereine ausden T 7ä r St wer Halle dem kameradſchaftlichen Vereine aus Halle den Vereinen aus Niemberg

bei uns ein großer Transport S Ppvpin Plößnitz Reideburg Reinsdorf Roitzſch Sietzſch SchwerzDammendorfvon 40 Stück ſekane hoch V und Zwochau die unſerer Einladung gefolgt mit ihren Muſikcorps als Gäſte
tragender Kalben desgl auch in freudig bewegten Märſchen hier einzogen und die in kameradſchaftlicher und
Kühe worunter die Kälber würdiger 73 r dieſer Feier betheiligten ſo daß die Feſtfreude dadurch

ſaugen nebſt 3 Stück Zuchtbullen zum Verkauf 66591 weſentlich erhöht wurde

Größe und 0,21 Mark Reinertrag

Hutfabrik n August Berger
alle aS

Strohhut Wäſche
jede Woche von Mittwoch bis Sonnabend

im Hoetzel ſchen Gaſthofe zu Wimmelburg durch den unterzeichneten Sub
haſtationsrichter verſteigert und

am 11 deſſelben Monats Vormittags 114 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und Grundſteuer Mutter Rolle
ſowie die beglaubigte Abſchrift der Grundbuchtabellen können in unſerm Bureau I
Zimmer Nr 7 eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen

für Damen Herren u Kinder
wegen vorgerückter Saiſon

De unter Fabrikpreis

Rud Sachs
e

2

Dritte der Eintragung in das Grundbuch r aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufge ordert dieſelben zur Vermei
dung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

Eisleben den 11 Juli 1876
I Abtheilung

Düten Loth 1 2 3 Pfd f
Königl Kreis Gericht pro 100 Stück Mk 0,60 0,75 0,93 1,05 1,65 1,75 2,30 in Hanf

Der n d Miauter 0,88 1,18 1,25 1,50 2,50 8,75 in beſtemerr mann Halbweiß

Nothwendiger Verkauf Beutel Cigarren Beutel
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende dem Gutsbeſitzer Johann Friedrich Hofmann in Zeuchfeld gehörige Grundſtücke Couverts und Contobücher

A 1 Wohnhaus Nr 13 zu Zeuchfeld nebſt Zubehör Gebäudeſteuerrolle Nr 13 empfehlen

i Halle ich Papiernaaren Fabrn2 die als Zubehör zum Wohnhauſe Nr 13 gehörigen Grundſtücke
a Plan Nr 80 Kartenblatt 1 Parz 180 Garten von 1 Ar 80 DMtr

n b Plan Nr 60 von 13 Ar 50 DMtr Größe und 7,95 Mark Rein
ertrag Kartenblatt 2 Parzelle 136

e Plan 48 von 30 OMtr Größe und 15 Mark Reinertrag Ka e

l ird di ü iiehhändler I J P Reinhardt eſes ſchöne Feſt für uns ein Gegenſtand freudiger

u
Schablonen

die ſchönſten und haltbarſten zum Vor
zeichnen der Wäſche und zum Signiren
der Kiſten empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

In allen Buchhandlungen iſt vorräthig

Das Hötel
ſeine Verwaltung und

BedienungVon William Stab
Eleg geh 3 Mark eleg geb 4 Mark

Allen Beſitzern von Hotels
Reſtaurationen 2e und ihrem
Perſonal empfohlen

Halle a/S Otto Hendel
Verlagshandlung

Lotterie
ler NMänchner Kunst Ausstellung

5000 Gewinne darunter 4500 in
baarem Gelde von 15000 5 A

Loose à Stück 2 Mk empfehlen
und geben Wiederverkäufern Rabatt
J Barck Co Annonc Exped
gr Ulrichestrasse 47 I

Neue geräucherte Lachsheringe
und ff Aal in Gelée traf wieder
friſch ein bei

Aug Schulze
Alter Markt 16

Lelluer Bitte un Prch Mr 27

ch

nÄAXÜHesvel s Exrtrafahrt

am 24 Juli er
nach Hamburg Helgo

land Kopenhagen mit Anſchluß nach
Schweden und Norwegen Billets
20 Tage giltig für hin und zurück nach
Hamburg II Cl 24 Mark II Cl
16 Mark 50 Pfg nach Helgoland
17 Mark mehr bei

Eugen Causse Leipzigerſtr 85

Goldene Egge
Heute Montag den 17 Abends

Unterhaltungsmuſik
Bad Lauchstedt
Dienstag den 18 Juli Nachmittags
Promenaden Concert

Zur SprottenEptingen
Sonntag den 23 Juli

Italienische Nacht
verbunden mit

Concert Illnmination Feuerwerk
Anfang des Concerts 77 Uhr

Es ladet freundlichſt ein G Thoermer

Sing Acacdemie
Dienstag den 18 Jali früh 10 Uhr

Generalprobe im Saale der Volks
schule Der Vorstand
Sängerbund g d Saale

Morgen Dienstag Abends um 8 Uhr

in Markranſtädt Landsberg den 14 Juli 1876 Der Krieger Verein
Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

gemeinsch Probe für Bernburg
in Freyberg s Garten

einer Beilagemit
welche den auswärtigen Abonnenten mit nächſter Rr zugaht

ee

S M

m r r

r
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